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Niederschrift 
über die 22. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
am Dienstag, 7. März 2023, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Holger Augustin, Vorsitzender, CDU 
Selina Holtermann, 1. stellv. Vorsitzende, B90/Grüne 
Mario Lang, 2. stellv. Vorsitzender, SPD 
Katharina Griesel, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Herr Dr. Sven Schoeller) 
Lucian Hanschke, Mitglied, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, SPD (Vertretung für Frau Judith Boczkowski) 
Sascha Gröling, Mitglied, SPD 
Alexander Grotov, Mitglied, CDU 
Jan Hörmann, Mitglied, CDU 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE (Vertretung für Frau Violetta Bock) 
Manuela Ernst, Mitglied, FDP (Vertretung für Herr Matthias Nölke) 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Pasquale Malva, Vertreter des Ausländerbeirates 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Heiko Büsscher, Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Janine Herr, Bauverwaltungsamt 
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2 von 17 Tagesordnung: 
 
1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 
2. Wahl der bzw. des 1. stellvertretenden Vorsitzenden 
3. Bericht Sozialwohnungen                                                                       101.19.647 
4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. 

VIII/13 - 1. Änderung "Theodor-Haubach-Straße 1" 
(Aufstellungsbeschluss) 

101.19.688 

5. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VIII/14 „Nordshausen 
Nord“ 
(geänderter Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.19.738 

6. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/26 1. Änderung 
„Campus Waldau“ 
(erneuter Aufstellungsbeschluss und Offenlagebeschluss) 

101.19.739 

7. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/19  
„Friedrich-Ebert-Straße 18“ 
(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.19.740 

8. ÖPNV Angebot 101.19.697 
9. Barrierefreiheit 101.19.704 
10. Pilotprojekt Hundeauslauffläche 101.19.711 
11. Steigerung der Kosten für Baumaterialien und die Folgen für 

Bauprojekte der Stadt Kassel 
101.19.723 

12. Berichtsantrag Rotes Palais 101.19.729 
13. Neugestaltung des Entenangers 101.19.731 
14. Bolzplatz Fiedlerstraße (Nordstadtpark) 101.19.732 
15. Regelmäßiger Bericht von GWGpro und Immobilien KG 101.19.741 
 
 
2. stellv. Vorsitzender Lang eröffnet die mit der Einladung vom 28. Februar 2023 
ordnungsgemäß einberufene 22. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
2. stellv. Vorsitzender Lang verweist auf die ausgeteilten Tischvorlagen zum 
Tagesordnungspunkt 3. 
 
Stadtbaurat Nolda teilt mit, dass die Beantwortung zum Tagesordnungspunkt 13 
betr. Neugestaltung des Entenangers noch nicht erfolgen kann. Die Anfrage soll für 
die Tagesordnung der nächsten Sitzung vorgemerkt werden. 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
2. stellv. Vorsitzender Lang stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
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1. Wahl der bzw. des Vorsitzenden 
 
2. stellv. Vorsitzender Lang teilt mit, dass von der CDU-Fraktion mitgeteilt wurde, 
Stadtverordneten Holger Augustin zur Wahl zu stellen. 
Weitere Wahlvorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Einvernehmlich wird festgelegt per Akklamation zu wählen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr wählt einstimmig den  
 

Stadtverordneten Holger Augustin, CDU-Fraktion,  
 

zum Ausschussvorsitzenden. 
 
Stadtverordneter Augustin nimmt die Wahl an. 
 
 
2. stellv. Vorsitzender Lang übergibt die Sitzungsleitung an den Vorsitzenden 
Augustin. 
 
 
2. Wahl der bzw. des 1. stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Vorsitzender Augustin, CDU-Fraktion, teilt mit, dass von der Fraktion B90/Grüne 
mitgeteilt wurde, Stadtverordnete Selina Holtermann zur Wahl zu stellen. 
Weitere Wahlvorschläge werden nicht eingebracht. 
 
Einvernehmlich wird festgelegt per Akklamation zu wählen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr wählt einstimmig die  
 

Stadtverordnete Selina Holtermann, Fraktion B90/Grüne,  
 

zur 1. stellv. Ausschussvorsitzenden. 
 
Stadtverordnete Holtermann nimmt die Wahl an. 
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Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 23. Januar 2023 
Bericht des Magistrats 
-101.19.647- 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird gebeten, eine Aufstellung über die Standorte und die 
Anzahl sowie die noch laufenden Bindefristen der in Kassel existierenden 
Sozialwohnungen zu erstellen und drüber im Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr zu berichten. 

 
Stadtbaurat Nolda erläutert anhand einer als Tischvorlage verteilten Aufstellung 
die Anzahl der öffentlich geförderten Wohnungen in den Stadtteilen und 
beantwortet im Anschluss die Fragen der Ausschussmitglieder. 
Die Übersicht von Sozialwohnungen in den Stadtteilen und die schriftliche Antwort 
von Stadtbaurat Nolda werden der Niederschrift beigefügt. 
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VIII/13 –  

1. Änderung "Theodor-Haubach-Straße 1" 
(Aufstellungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.688 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Grundstück Theodor-Haubach-Straße 1 in Oberzwehren soll auf der 
Grundlage von § 12 Baugesetzbuch (BauGB) ein Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 30 Abs. 2 BauGB aufgestellt 
werden. Das Bebauungsplan-Verfahren wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt. Der Geltungsbereich wird im Norden von der Theodor-Haubach-
Straße und im Osten von der Brückenhofstraße begrenzt. Im Süden grenzen die 
Grundstücke Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2-6 und im Westen das Grundstück 
Theodor-Haubach-Str. 3 an den Geltungsbereich an. Ziel und Zweck der 
Planung ist der Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses zur Schaffung von 
Wohnraum und zur Sicherung und Entwicklung der vorhandenen 
Nahversorgung auf dem Projektgrundstück.“ 
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5 von 17 Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE, AfD 
den  
 
Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 
Kassel Nr. VIII/13 - 1. Änderung "Theodor-Haubach-Straße 1" 
(Aufstellungsbeschluss), 101.19.688, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hanschke 
 
 
5. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VIII/14 „Nordshausen Nord“ 

(geänderter Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.738 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Änderung der Aufstellung der Bebauungspläne der Stadt Kassel Nr. VIII/14 
„Nördlicher Ortsrand Nordshausen“ und Nr. VIII/15 „Im Feldbach“ mit z. T. 
geändertem Geltungsbereich und durch Zusammenlegung zum Bebauungsplan 
der Stadt Kassel Nr. VIII/14 „Nordshausen Nord“ wird zugestimmt. 
 
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren als sog. Angebotsbebauungsplan 
gem. § 30 Baugesetzbuch erstellt. Ziel und Zweck der Planung ist die 
Bereitstellung von Wohnbauland. 
Dem Entwurf des Bebauungsplanes der Stadt Kassel Nr. VIII/14 „Nordshausen 
Nord“ wird zugestimmt. Er soll gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich 
ausgelegt werden.“ 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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6 von 17 Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Ablehnung: DIE LINKE 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VIII/14 
„Nordshausen Nord“ (geänderter Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss), 
101.19.738, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lang 
 
 
6. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/26 1. Änderung „Campus Waldau“ 

(erneuter Aufstellungsbeschluss und Offenlagebeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.739 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Gebiet im Stadtteil Waldau zwischen Görlitzer Straße, der Straße „Im 
Kreutzhof“, Breslauer Straße und begrenzt durch die Bebauung der Grundschule 
Waldau soll der Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/26 1. Änderung 
„Campus Waldau“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 30 BauGB 
mit verändertem Geltungsbereich neu aufgestellt werden. Das 
Bebauungsplanverfahren wird beschleunigt nach § 13a BauGB durchgeführt. 
 
Ziel des Bebauungsplanes ist die Anpassung des Planungsrechts an die geplante 
Entwicklung zum Campus Waldau.  Ziel und Zweck der Planung ist es, den 
Standort der Grundschule Waldau mit weiteren Bildungs- und 
Sozialeinrichtungen (Familienzentrum, Kita, Lernwerkstatt) zu erweitern und 
städtebaulich zu entwickeln.  
 
Dem Entwurf des Bebauungsplanes wird zugestimmt. Er soll gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegt werden.“ 
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7 von 17 Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/26  
1. Änderung „Campus Waldau“ (erneuter Aufstellungsbeschluss und 
Offenlagebeschluss), 101.19.739, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Grotov 
 
 
7. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ 

(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.740 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„a) Für das zwischen Friedrich-Ebert-Straße, Bürgermeister-Brunner-Straße 
und Weißenburgstraße gelegene Flurstück 49/8, das hieran angrenzende 
Flurstücke 55/7 (Weißenburgstraße) sowie Teile der Flurstücke 299/18 
(Friedrich-Ebert-Straße) und 39/8 (Bürgermeister-Brunner-Straße) aus Flur 9 
der Gemarkung Kassel soll auf der Grundlage von § 12 Baugesetzbuch (BauGB) 
ein Vorhabenbezogener Bebauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m.  
§ 30 Abs. 2 BauGB aufgestellt werden. 
 
Das Verfahren zur Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ soll als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
beschleunigt entsprechend § 13a BauGB durchgeführt werden. 
 
Ziel und Zweck der Planung ist die planungsrechtliche Sicherung für den Bau 
eines neuen Gebäudekomplexes mit gemischter Nutzung auf der Grundlage des 
Ergebnisses eines vorlaufenden Qualitätssicherungsverfahrens mit Projekt-
Gestaltbeirat. 
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b) Dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. I/19 „Friedrich-
Ebert-Straße 18“ (Stand Januar 2023) wird zugestimmt. 
Er soll gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt werden.“ 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/19 
„Friedrich-Ebert-Straße 18“ (Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss), 
101.19.740, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Leidig 
 
 
8. ÖPNV Angebot 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.697 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie sind die bisherigen Erfahrungen der KVG mit Schaddel? 
2. Wie viele Personen haben die App bereits installiert? 
3. Wie viele Fahrten haben stattgefunden? Mit wie vielen Personen? 
4. Welche Strecken und Zeiten werden besonders nachgefragt? 
5. Sind die Fahrer*innen direkt bei der KVG angestellt? Wenn nein, zu 

welchen Konditionen? 
6. Inwieweit ist geplant nachts auch Fahrten in das Umland zu 

ermöglichen? 
7. Wie ist der Stand der Machbarkeitsstudie für die Tram nach 

Harleshausen? 
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werden? 

9. Wo liegen Schwierigkeiten? 
10. Welche Möglichkeiten gäbe es die Wirtschaftlichkeitsberechnung zu 

beeinflussen? 
11. Inwiefern werden zukünftige Bauvorhaben in die Berechnung 

einbezogen? 
12. Welche Haltestellen auf der gesamten Strecke wurden bei der 

Berechnung der Fahrtzeiten berücksichtigt? 
13. Wie wird die Tram nach jetziger Datenlage in Hinblick auf die sozialen 

und ökologischen Auswirkungen bewertet? 
14. Welche Maßnahmen entlang der Strecke werden derzeit aufgrund der 

geplanten Tramverbindung geschoben? (Bsp. Warthäuschen 
Witzenhäuser Str.)  

15. Welche Maßnahmen werden zur Verbesserung der Personalsituation 
ergriffen? 

16. Wie viele Personen haben sich 2020, 2021 und 2022 für eine Ausbildung 
beworben? Wie viele wurden angenommen? 

17. Wie hoch ist der Anteil an Fahrten durch Fremdfirmen?  
18. Welche Schritte sind mittelfristig geplant um das ÖPNV Angebot zu 

verbessern? 
19. Was wird unternommen, um die frühere Busverbindung der Linie 12 

wieder einzuführen? 
20. Wie hoch wären die Kosten zur Wiedereinführung der Verbindung? 

 
Die schriftliche Beantwortung wurde mit der Einladung versandt und wird der 
Niederschrift beigefügt.  
Eine schriftliche Beantwortung weiterer Fragen wurde von Stadtbaurat Nolda 
zugesagt. 
 
Vorsitzender Augustin erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
9. Barrierefreiheit 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.704 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Wohnungen der GWG sind barrierefrei? 
2. Wie viele der in den letzten fünf Jahren im Gebiet der Stadt Kassel 

geschaffenen Wohnungen sind barrierefrei? 
3. In Rheinland-Pfalz legen die Kommunen Quoten für die Menge an 
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teilweise Flächennutzungsplänen und auch bei Grundstücksverkäufen in 
einem Städtebaulichen Vertrag fest. In welchen B-Plänen und 
städtebaulichen Verträgen der Stadt Kassel wurde in den letzten 5 Jahren 
ähnliches festgelegt? 

4. Wie unterstützt die Stadt Kassel Menschen, die auf barrierefreie Wohnungen 
angewiesen sind, bei der Suche? 

5. Was unternimmt der Magistrat, um die Barrierefreiheit in Haus- und 
Facharztpraxen zu erhöhen? 

6. Von welchem absoluten und relativen Bedarf an barrierefreien Wohnungen 
geht der Magistrat für das Jahr 2022, 2026 und 2030 aus? 

7. Welche Schritte werden unternommen, um den Webauftritt der Stadt Kassel 
barrierefrei zu gestalten? 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung wird 
der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Augustin die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
Vorsitzender Augustin gibt die Sitzungsleitung an die 1. Stellv. Vorsitzende 
Holtermann, Fraktion B90/Grüne, ab. 
 
10. Pilotprojekt Hundeauslauffläche 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.711 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
Der Magistrat wird gebeten, auf den Grünflächen südlich der Fuldatalstraße in 
Wolfsanger eine eingezäunte Hundeauslauffläche mit einer artgerechten Größe 
als Pilotprojekt einzurichten. 

 
Vorsitzender Augustin begründet den gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Im Rahmen der Diskussion schlägt Stadtverordneter Lang, SPD-Fraktion, eine 
Änderung vor. Diese wird übernommen und Vorsitzender Augustin, CDU-Fraktion, 
ändert den Antrag seiner Fraktion wie folgt ab. 
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Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, auf den Grünflächen südlich der Fuldatalstraße in 
Wolfsanger eine eingezäunte Hundeauslauffläche mit einer artgerechten Größe 
als Pilotprojekt einzurichten. Ein Jahr nach Fertigstellung wird über das 
Projekt im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr berichtet. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
betr. Pilotprojekt Hundeauslauffläche, 101.19.711, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Ernst 
 
1. stellv. Vorsitzende Holtermann, Fraktion B90/Grüne, übergibt die 
Sitzungsleitung wieder an Vorsitzenden Augustin. 
 
 
11. Steigerung der Kosten für Baumaterialien und die Folgen für Bauprojekte 

der Stadt Kassel 
Anfrage der AfD-Fraktion 
- 101.19.723 - 

 
Anfrage 
 
Vor dem Hintergrund der knapp drei Jahre anhaltenden Corona-Krise und der 
Kriegsereignisse in der Ukraine, auf die mit Sanktionen gegen die Russische 
Föderation reagiert wurde, sind die Preise vieler Baustoffe wie bspw. für Holz, 
Stahl und Bitumen etc. sprunghaft gestiegen. Gleiches gilt für die Kosten für 
Energie und Kraftstoffe. Ebenso gibt es Lieferengpässe bei vielen für die 
Bauindustrie notwendigen Produkten. Diese macht geltend, dass es sehr schwierig 
sei, seriöse und auskömmliche Angebote im Rahmen von Ausschreibungen zu 
kalkulieren und dass zudem in bereits abgeschlossenen Bauverträgen eine Störung 
der Geschäftsgrundlage vorliegen könnte. 
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Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat: 
 

1. Welche Bauvorhaben der Stadt oder städtischer 
Beteiligungsgesellschaften sind betroffen? Bitte auflisten nach: 
 
• Objekt 
• Baumaßnahme 
• Ursprünglich kalkulierte Kosten für das Bauvorhaben 
• Aktuell geschätzte Kosten für das Bauvorhaben 
 

2. Welche Bauvorhaben der Stadt oder städtischer 
Beteiligungsgesellschaften werden oder sind bereits vorläufig 
eingestellt worden aufgrund der in der Einleitung genannten 
Situation? 

 
3. Welche Bauvorhaben der Stadt oder städtischer 

Beteiligungsgesellschaften wurden endgültig eingestellt aufgrund 
der in der Einleitung genannten Situation? 

 
4. Welche Bauvorhaben der Stadt oder städtischer 

Beteiligungsgesellschaften werden sich zeitlich verzögern aufgrund 
der in der Einleitung genannten Situation und für wie lange? 

 
5. Betreffen die Lieferengpässe von Baustoffen bestimmte Bauweisen 

besonders und wurden alternative Baustoffe berücksichtigt, um 
etwaige Lieferengpässe oder hohe Materialpreise zu umgehen? 
Wenn nein, warum nicht? 

 
6. Wurden bereits bestehende Preisbestätigungen aufgrund von 

Anpassungsklauseln oder geschlossene Bauverträge für die 
erwähnten Bauvorhaben nachträglich aufgrund der in der Einleitung 
genannten Situation abgeändert und in wie weit weichen diese von 
den ursprünglichen Angeboten im Rahmen von Ausschreibungen von 
den vereinbarten Bauverträgen ab? 

 
7. Wurden bereits bestehende Bauverträge für die erwähnten 

Bauvorhaben nachträglich aufgrund der in der Einleitung genannten 
Situation gekündigt? 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung wird 
der Niederschrift beigefügt. 
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Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Augustin die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
12. Berichtsantrag Rotes Palais 

Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.19.729 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung bittet den Magistrat der Stadt Kassel bzgl. 
des Roten Palais zu prüfen, ob eine kulturelle Nutzung (z.B. „documenta-
Institut“ und/oder andere kulturelle Einrichtungen) ermöglicht werden kann. 
Auch die Einbeziehung einer gastronomischen Nutzung in einem 
Gesamtkonzept soll geprüft werden. 

 
Stadtverordneter Lang, SPD-Fraktion, begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, DIE LINKE, FDP 
Ablehnung: AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Berichtsantrag Rotes Palais, 101.19.729, wird 
zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
13. Neugestaltung des Entenangers 

Anfrage der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.731 - 

 
Abgesetzt 
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Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.19.732 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Unterstützt der Magistrat die Forderung des Ortsbeirates Nord-Holland, den 
Fuß- und Basketballplatz in seiner jetzigen öffentlich zugänglichen Form zu 
erhalten? 

2. Welche Planungen bzw. Bebauung ist am derzeitigen Standort des Fuß- und 
Basketballplatzes vorgesehen? 

3. Sollte der Fuß- und Basketballplatz in seiner jetzigen Form nicht bestehen 
bleiben, sind dann Ausweichstandorte geplant, wenn ja, wo? 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Fragen 
der Ausschussmitglieder. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Augustin die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
15. Regelmäßiger Bericht von GWGpro und Immobilien KG 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.741 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, jeweils eine Vertretung der GWG 
Projektgesellschaft GmbH (GWGpro) sowie der Stadt Kassel Immobilien 
GmbH & Co. KG bis zu viermal im Jahr in den Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr einzuladen, um über folgendes zu 
berichten: 
 
1. Planungs- bzw. Umsetzungsstand der über die GWGpro abzuwickelnden 

Projekte inkl. davon betroffener Auftragsangelegenheiten / 
Projektentwicklungsleistungen der GWG - Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH  

2. Prognostizierte Kosten der einzelnen Projekte und damit verbundene 
prognostizierte Belastungen für den Ergebnishaushalt der Stadt Kassel 
über die Mieten 

3. Finanzierungshintergrund, Umsetzungsrisiken 
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5. Sonstige Tätigkeitsfelder  

 
Dabei soll sichergestellt werden, dass zu jedem Projekt Berichte zu 
wesentlichen Entscheidungen erstattet werden, zum Beispiel nach Abschluss 
der Nullphase, der Planungsphase und der Entwurfsphase. 
 
Ein erster Bericht entsprechend des genannten Schemas soll 
schnellstmöglich erfolgen und zusätzlich zu den genannten Punkten den 
typischen Projektablauf eines Kooperationsprojektes beispielhaft anhand des 
fertiggestellten Projektes „Kita Nordshausen“ darstellen. Über die Aufnahme 
weiterer Projekte in die Kooperationen zwischen der Stadt Kassel und der 
Stadt Kassel Immobilien GmbH & Co. KG sowie der GWG Projektentwicklung 
GmbH soll erst nach diesem Bericht entschieden werden. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, für jedes laufende Projekt einen Ablauf der 
begleitenden Beschlüsse vorzulegen. Dies kann zum Beispiel nach Abschluss 
der Nullphase, der Planungsphase und der Entwurfsphase sein. Bei neuen 
Projekten ist dies Bestandteil des Grundsatzbeschlusses. 

 
Stadtverordneter Hanschke, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen 
Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: SPD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Regelmäßiger Bericht von GWGpro und Immobilien KG, 101.19.741, wird 
zugestimmt. 
 
Im Rahmen der Diskussion stellt Stadtverordneter Lang, SPD-Fraktion, folgenden 
Änderungsantrag. 
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Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, jeweils eine Vertretung der GWG 
Projektgesellschaft GmbH (GWGpro) sowie der Stadt Kassel Immobilien 
GmbH & Co. KG bis zu viermal im Jahr in den Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr einzuladen, um über folgendes zu 
berichten: 
 
1. Planungs- bzw. Umsetzungsstand der über die GWGpro abzuwickelnden 

Projekte inkl. davon betroffener Auftragsangelegenheiten / 
Projektentwicklungsleistungen der GWG - Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH  

2. Prognostizierte Kosten der einzelnen Projekte und damit verbundene 
prognostizierte Belastungen für den Ergebnishaushalt der Stadt Kassel 
über die Mieten 

3. Finanzierungshintergrund, Umsetzungsrisiken 
4. Personalstruktur und -situation 
5. Sonstige Tätigkeitsfelder  

 
Dabei soll sichergestellt werden, dass zu jedem Projekt Berichte zu 
wesentlichen Entscheidungen erstattet werden, zum Beispiel nach Abschluss 
der Nullphase, der Planungsphase und der Entwurfsphase. 
 
Ein erster Bericht entsprechend des genannten Schemas soll 
schnellstmöglich erfolgen und zusätzlich zu den genannten Punkten den 
typischen Projektablauf eines Kooperationsprojektes beispielhaft anhand des 
fertiggestellten Projektes „Kita Nordshausen“ darstellen. Über die Aufnahme 
weiterer Projekte in die Kooperationen zwischen der Stadt Kassel und der 
Stadt Kassel Immobilien GmbH & Co. KG sowie der GWG Projektentwicklung 
GmbH soll erst nach diesem Bericht entschieden werden. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, für jedes laufende Projekt einen Ablauf der 
begleitenden Beschlüsse vorzulegen. Dies kann zum Beispiel nach Abschluss 
der Nullphase, der Planungsphase und der Entwurfsphase sein. Bei neuen 
Projekten ist dies Bestandteil des Grundsatzbeschlusses. 
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Zustimmung: SPD 
Ablehnung: B90/Grüne, CDU, DIE LINKE, FDP 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion betr. Regelmäßiger Bericht von GWGpro 
und Immobilien KG, 101.19.741, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Holtermann 
 
 
Ende der Sitzung: 18:25 Uhr 
 
 
 
 
Holger Augustin Sabine John 
Vorsitzender Schriftführerin 
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